
 

 

 

 

 

 

 

Wir informieren aus dem Kommunalparlament: 
 

Sitzung des Gemeinderates vom 16. November 2015 
 

Auf der Tagesordnung stand die Gestaltung der Freif lächen 
rund um das Medizinische Versorgungszentrum: 
 

Der Gemeinderat hatte darüber zu entscheiden, welche Anregungen aus 
dem Bürgerforum am 22.09.2015 in die Planung einfließen sollen. Zur 
Auswahl standen folgende Gestaltungselemente: 
 

Marktplatzpflaster aus Muschelkalk:   52.955 € brutto 
 

Wasserspiel auf dem Marktplatz:   17.850 € brutto 
 

Verbreiterung der Parkplatz-Zufahrt:     5.950 € brutto 
 

Einbeziehung des ehemaligen Lehrerparkplatzes:   15.470 € brutto 
 

Ausbildung einer Natursteinmauer:     8.330 € brutto 
 

Barrierefreies Pflastern der letzten Parkplatz-Reihe:     8.330 € brutto 
 

Schaffung einer Grünanlage:        595 € brutto 
 

Schaffung eines Bewegungsparcours:   19.040 € brutto 
 

Schaffung einer Teichanlage:     7.140 € brutto 
 

Erweitertes Beleuchtungskonzept:     7.973 € brutto 
 

Schaffung von Abgabepunkten für Strom und Wasser:   14.280 € brutto 
 

Errichtung eines Trinkwasserbrunnens:     4.165 € brutto 
 

Errichtung einer Bushaltestelle für die Schulkinder:   13.090 € brutto 
 

Barrierefreiheit durch Gehsteigabsenkung:   22.610 € brutto 
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Nachdem das Medizinische Versorgungszentrum mit seinen Freiflächen 
unser neues „Aushängeschild“ werden soll, haben wir uns dafür stark 
gemacht, so viele Gestaltungselemente wie möglich zu übernehmen. 
Besonderes Augenmerk haben wir dabei auf unsere älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger (Barrierefreiheit!) sowie auf unsere 
Schulkinder (Bushaltestelle!) gelegt. Weitere Kriterien waren für uns die 
Funktionalität und der Mehrwert. Einzig die Teichanlage lehnte unsere 
Fraktion nach Rücksprache mit dem Elternbeirat der Kita „St. Martin“ aus 
Sicherheitsgründen geschlossen ab, da diese große Gefahren für 
Kleinstkinder birgt. Leider konnten wir uns nicht in allen Punkten 
durchsetzen. Bei der Abstimmung zeigte sich folgendes Bild: 
 

Modul  dafür dagegen  
 

Marktplatzpflaster aus Muschelkalk:   6 : 7 
 

Wasserspiel auf dem Marktplatz:   9 : 4 
 

Verbreiterung der Parkplatz-Zufahrt: 13 : 0 
 

Einbeziehung des ehemaligen Lehrerparkplatzes:   6 : 7 
 

Ausbildung einer Natursteinmauer:   6 : 7 
 

Barrierefreies Pflastern der letzten Parkplatz-Reihe: 11 : 2 
 

Schaffung einer Grünanlage: 13 : 0 
 

Schaffung eines Bewegungsparcours:   4 : 9 
 

Schaffung einer Teichanlage:   1 : 12 
 

Erweitertes Beleuchtungskonzept: 11 : 2 
 

Schaffung von Abgabepunkten für Strom und Wasser: 13 : 0 
 

Errichtung eines Trinkwasserbrunnens:   5 : 8 
 

Errichtung einer Bushaltestelle für die Schulkinder: 13 : 0 
 

Barrierefreiheit durch Gehsteigabsenkung: 13 : 0 
 
Gerade den Verzicht auf die Einbeziehung des dem neuen Dorfplatz 
vorgelagerten ehemaligen Lehrerparkplatzes und die Ablehnung des 
Muschelkalkpflasters bedauern wir sehr, da die Freiflächen im Umgriff 
des Medizinischen Versorgungszentrums nach dem Planungsziel des 
Architekten sowie nach unseren Vorstellungen nicht nur funktionalen 
Zwecken dienen, sondern sich auch optimal in das Straßen- und Ortsbild 
von Kleinrinderfeld einfügen und dieses abrunden sollen. Mit dem 
unschönen alten Lehrerparkplatz im Zufahrtsbereich und Betonstein-
pflaster auf dem Dorfplatz wird dieses Planungsziel wohl nicht erreicht. 
 



Benachrichtigungen und Anfragen 
 

Bürgermeisterin Eva Linsenbreder informierte unter anderem darüber, 
dass das neue Hilfeleistungslöschfahrzeug, der Tiefbau für den Ausbau 
des Flur- und Radweges zwischen Limbachshof und Kist sowie die 
Ingenieurleistungen für die Begleitung im VDSL-Förderverfahren 
zwischenzeitlich ausgeschrieben wurden. 
 

 
 
 
 
 

Unter dem Motto „Wir feiern Kirchweih!“ hatten der SPD-Ortsverein 
Kleinrinderfeld und die Freien Bürger Kleinrinderfeld die Bevölkerung des Dorfes 
am Freitag, dem 06. November 2015, zu einem vergnüglichen Nachmittag ins 
Gemeindehaus geladen. Die Besucher erwartete eine bunt eingedeckte 
Kaffeetafel nebst reichhaltigem und vielfältigem Kuchenbüffet. 
 

Nachdem sich die Gäste an Kaffee und Kuchen gelabt hatten, erfreute sie die 
Erste Bürgermeisterin Eva Linsenbreder mit Geschichten und Anekdoten aus der 
Fränkischen Heimat. Die Erzählungen weckten bei dem vorwiegend älteren 
Publikum viele Erinnerungen und boten ihm jede Menge Anknüpfungspunkte für 
Gespräche. 
 

Später servierten die freundlichen Service-Kräfte des SPD-Ortsvereins und der 
Freien Bürger den durch die angeregte Unterhaltung hungrig gewordenen Gästen 
noch ein zünftiges Abendessen. Herzhafte mit köstlichem Schinken und 
würzigem Käse belegte Brote rundeten den Kirchweihnachmittag vortrefflich ab. 
 

Unser Bild entstand beim gemütlichen Beisammensein. Es zeigt den 
stellvertretenden SPD-Ortsvereinsvorsitzenden Hans-Karl Karches (links) und 
Bürgermeisterin Eva Linsenbreder (Dritte von links) gemeinsam mit den fleißigen 
Helferinnen und Helfern (stehend) im Kreise ihrer Gäste. 

 

Kleinrinderfeld feiert Kirchweih – SPD und Freie Bü rger hatten zu einem 
beschwingten Kirchweihnachmittag ins Gemeindehaus g eladen! 



Über die weiteren Beratungen und Beschlüsse im Gemeinderat halten 
wir Sie/Euch auch weiterhin sowohl über Facebook, als auch über „Rund 
um den Brunnen“ auf dem Laufenden. Bei Fragen zu einzelnen Themen 
stehen wir Ihnen/Euch jederzeit gerne auch persönlich zur Verfügung. 
 

 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates, zu der wir Z uhörerinnen 
und Zuhörer ganz herzlich einladen, findet am Monta g, dem 
07. Dezember 2015 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
statt. 
 

 
Ihre/Eure Gemeinderatsfraktion der SPD/Freien Bürge r: 

 

 

Dominik Hetzer 
 

Luise Then 
 

Sven Zipprich 

Berthold Haaf André Henneberger Arnold Henneberger 


